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unddievonderGemeindeWirver¬
langteGrundabtretungfürdiegeplante
Bahnhoferweiterungzugestandenwürde.
DieVerhandlungenüberdenGrundes
etc .zogensichaberindieLängeund
erstimHerbsted .J .konntederMa¬
gistrateineendgültigeErledigunger¬
zielen,welchenunmehrdurchdenBe¬
schlussdesStadt-undGemeinderates
sanktioniertwurde.DavonSeitendes
Eisenbahnministeriumsimvorausdie
ZustimmungzudieserErledigunger¬
teilt wurde ,ist nunmehrdieGeneh¬
migungdieserBehördealsgesichertan¬
zunehmenunddamitdieendgültigeLo¬
sungderganzenAngelegenheitherbeige¬
führt ,welchefürdiebaulicheEntwicklung
derbeteiligtenBezirkeundfürdie
dereinerGroßstadtunwürdigenVer¬
kehrsverhältnissejenerGegendvon
weiltragenderBedeutungsind.
Interessantistzuerwähnen,daßdieser
umfangreicheAkt,dieganzenJahrehin¬
durchdemheutigenReferentenfürKa¬
nalbautenunddiezweitehochzuelle.
leitung,Mag.Rat .Dr .Richternadper¬
sonamzugeteiltwar ,derihnvor
zweiBeginnen,alsganzjunger
Konzechtschraktikalübernahm.
WeihnachtbeteilungimDeutschen
Veternenvereine.Am21 .d .M.fandin
der Centrale des Militär ,Peteran¬
VereinesHoch-undDeutschmeister
Siebensterngasse18 ,inGegenwartdes
Vorstandes,Vorstandstellvertreternund
derVerrätedieVerteilungvon
WeihnachtsunterstützungenanWitwen
undWaisensowieaninNotbefindliche
Vereinsmitgliederstatt .Nacheinerher¬
lichenAnsprachedesVorstandesKerl,Knecht.
welcheineinhochaufdenKaiserausklang,
würdedieSummevon1300R .inTeilbe¬
trägenbiszu150MzurVerteilungge¬

bracht.
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VermehrungderVerkaufsständederAktien¬
Großschlächterei.Wiebekannt,hatderStadtrat
kürzlichdieVermehrungderDetailverkaufs¬
ständederAktien-Großschlächterebeschlossen .
vondiesennunVerkaufsständenistjener
amVolkerplatzim2 .Bezirkbereitsheute
Samstageröffnetworden ;derVerkauf¬
stand im Bezirk andere derSchön¬
brunnerstraßeunddesGandendorferger
telswirdDonnerstagden28 .d .eröffnet
werden.BezüglichdesVerkaufsstandes
in 14 .Bezirksindnochverarbeitenfür
denAufstellungsplatzerforderlich.Endlichsoll
auchein Detailverkaufstandin derzu
eröffnendenViktualienhalteim3 .Bez.
neugeschaffenwerden.

WeihnachtsfeierimVersorgungsein.
EinaußerordentlichhübscheWeihnachtsfeier ,

fand heute Versorgungs¬
seininLanzstatt .Nachmittagsum3Uhr
werdendie Pflegling ,in deneinzelnen
PavillonsmitGeback,Obstu .Punschbe¬
teiltu .um5Uhrversammeltensichindem
festlichgeschmücktenRestaurationssaal
derAnstaltdiegesundenPflegenachMaß¬
gabedesRaumes,umdortaneinergemein¬
samenfeierteilzunehmen,zuderauchBe¬
Dr .BürgermitObermagistratsratAppelu .
G.Aushornsicheingefundenhatten.DerBen¬
wurdevonderBeamtenschaftderAnstaltmit
demAbteilungsvorstandMagistratssekretärAbtreidentTeufelberger
Dr .Doch ,Verwalterstand ,u .Primarius
Einmayerempfangenu .unterlautenHoch¬
ruhenderVersammeltenin denSaalgeführt.
BarschullehrerZettelhattemiteinerSchar¬
SchülerinnenderstädtischenBürgerschule
Währungerstr.13sichindenDienstderguten

chegestellt ,umdengreifenWieneru.
eineneinenhohenAbendzuverschen

1
MusikvortrageKinderu .Reigenwechseltenin
bunterFolgeu .sandenungeteiltenBeifall.
derWeihnachtsangelspracheinenProlog,der
kleineWeihnachtsmannsagteseinSprüchlein,ein
Melodemia ,Meinliebes Wiewurdevon
kostimiertenKinderndargestelltu .zumSchluß
spruchdieWindbonademB .denDank
dafüraus ,daßesihnengegönntsei ,heutezu
EhrenderarmenallenhierihreKunstzu
erweisen .Dannergriff erda¬
Wort,danktezuerstdemBürgerschullehrer
Zettelu .derjugendlichenKünstlerscharfür
dasheuteGebotenein seinemNamenu .im
NamenderversammeltenPfleglingeu .sprach
danndenWunschaus ,esmögedasVeror¬
gungsheimseinenInsassennachMöglichkeit
HausundFamilieersetzen.Seinegrößte
Freudeseieszuhören,daßsichdiePfleg¬
lingeindiesemHausewohlfühlen.Dann
wünschtederBürger .Allenglückliche
Weihnachtenu .einglückseligesNeues
JahrAbteilungsvorstandH .Doctdachte
demB .inherzlichenWortenfürdessen
Erscheinen,u .überbrachteihmdieGlück¬
wünschederganzenAnstalt .DerB .gedach¬
tezumSchlussedesKaiseru .brachteein
denschesbegeistertaufgenommeneshoch¬
aufdenMonarchenaus .MitderAbfin¬
gungderVolksymmeschloßdieFeier¬
NachderProductionwurdendiejugendli¬
chenKünstlerinnenmitPärchenvon
Bonbonsbeteilt .DenSchlußderFeierbildet
danneinfestgottesdienstinderAnstalts¬
tiefe ,welchenderBenefizialRathe

gelebriret.
WandkalenderdesBrauhausesderStadt

Wien.DemallgemeinengeschäftlichenBrauche
folgen hat auchdas derStadt
WieneinenWandkalenderfür dasJahr
1906 ausgegeben wurde
in musterhafterAusführungvonder

FirmaPaulGermgeliefert ,dieKunst¬
lerischeAusstattungsammtvondembekann¬
tenMalerL .C .Petrovits.Inprächtiger
Ausführung zeigt der aka¬
seinerlinkenRandseitedasWahrzeichen
vonWien,deneisernenRathausmann
DieobereBreitheiledesKalenderszeigt
auf weißemGrundedasWappender
Stadt Wienundenthalten ,al¬
deutschenLetterndieInschriftBrauhaus
derStadtWien ,Kalender1906 .Im
Mittellbildeerscheintderstolze,gotischeBau¬
des Rathause .Vordemsel¬
licherrealistischerDarstellungeinvollbe¬
ladenerBewagenzusehen .Unterhalb
desMittelbildesist indeutlichen,schönen
LetternderKalenderausgeführt.

N.8 .EinExemplardesKalendersliegt .bei.
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